
 

 

Travel & Sports 

Kanada Reisen  

   Carl-von-Ossietzky-Str. 20   33615 Bielefeld 

 

Reiseart:          begleitete Wanderreise im Minibus 

 

Unterkunft:     Hotels der Mittelklasse 

 

Dauer:              15 Tage / 14 Nächte   

Tel: + 49 (0)521 - 44 44 44   /  Fax: + 49 (0)521 - 44 33 55 http://www.Kanada-Reisen.de mail: info@Kanada-Reisen.de 

 

„„„„Alaska Alaska Alaska Alaska –––– Yukon  Yukon  Yukon  Yukon ExplorerExplorerExplorerExplorer““““ 
 

deutschsprachig, 

garantierte Durchführung ! 

15 Tage / 14 Nächte Hotel - Wanderreise von Whitehorse bis Anchorage  

        

            

 
Während dieser Hotel - Wanderreise erleben und erwandern Sie einige der spektakulärsten Landschaften und Nationalparks, die Alaska und Kanadas 
Yukon zu bieten haben. Folgen Sie auf dieser 15-tägigen Tour aber auch den Spuren der alten Goldgräber und Abenteurer. Hier im hohen Norden 
erleben Sie eine gewaltige Natur mit Gletschern und imposanten Bergmassiven. Halten Sie Ausschau nach Bären, Wölfe und Karibus, die hier zuhause 
sind. In kleinen Gruppen wandern Sie durch den Denali Nationalpark, der wohl aufregendsten Wildnislandschaft Amerikas.  
 

ReiseverlaufReiseverlaufReiseverlaufReiseverlauf:::: 
1. Tag: Ankunft Whitehorse 
Begrüßung und Empfang der Teilnehmer am Flughafen durch den ört-
lichen, deutschsprachigen Tourenleiter. Transfer zum Hotel und kennen 
lernen der Reisegruppe. (Hotelübernachtung in Whitehorse) 
2. Tag: Whitehorse – Skagway 

Nach einem ersten Überblick über die Hauptstadt des Yukon, evtl. mit 
einem Besuch des restaurierten Schaufelraddampfers MS Klondike, 
beginnt die Reise über den Klondike Highway in Richtung Süden nach 
Skagway, Alaska. Bei kurzen Stopps, z.B. an der Carcross Desert - der 
kleinsten Wüste der Welt, oder dem Emerald Lake, der von Einheimi-
schen wegen seiner sensationellen Wasserfärbung auch Rainbow Lake 
genannt wird, erleben Sie die ersten Naturschauspiele. Nachmittags geht 
es während eines mehrstündigen Hikes hinauf auf den Montana 
Mountain, mit guten Chancen auf Tierbeobachtung und einem sehr 
schönen Blick auf die umliegende Seenlandschaft mit Nares Lake und 
Bennet Lake. Abends lockt der Besuch einer der historischen Bars, zum 
Beispiel des “Red Onion Saloon” wo man bei Live-Musik und einem 
Drink in die Stimmung der alten Goldgräberzeit zurückversetzt wird. 
(Hotelübernachtung in Skagway) 
3. Tag: Skagway – Haines Junction 

Skagway, einst das Tor zum größten Goldrausch aller Zeiten! Fast die 
komplette Ortschaft mit seinen knapp 800 Einwohnern steht heute unter 
Denkmalschutz. Hier ist heute eine weitere kürzere Wanderung vorge-
sehen, bevor es mit der Fähre durch die bizarre Welt des Lynn Fjords 
nach Haines und weiter nach Haines Junction. Kurz nach Verlassen der 
Pazifikküste passiert man das Tal des Bald Eagles mit einer besonders 
hohe Konzentration von Weißkopfseeadlern. (Hotelübernachtung in 
Haines Junction) 
4. Tag: Haines Junction / Kluane Nationalpark 

Haines Junction befindet sich un- 
mittelbar am Fuße des Kluane  
Nationalparks, dieser beherbergt  
neben einer vielfältigen Tierwelt 
auch das größte zusammenhän- 
gende Gletschergebiet der Erde.  
Von Süd- und Nordpol einmal  
abgesehen! Der heutige Tag ist  
komplett für eine Wanderung in 
dieser phantastischen Umgebung mit den vielen Trails vorgesehen. 
(Hotelübernachtung in Haines Junction) 
5. Tag: Haines Junction – Whitehorse 

Heute steht eine weitere Wanderung in den Kluane Nationalpark auf 
dem Programm. Südlich von Haines Junction befindet sich der Auriol-
Trail, ein kürzerer etwa vierstündiger Rundweg. Fakultativer wäre z.B. 
ein spektakulären Rundflug mit dem Helikopter über die imposante Glet-
scherwelt oder vielleicht die Teilnahme an einem Reitausflug? Stopps 
sind auf diesem Abschnitt dann noch vorgesehen in dem Indianerort  
Champagne und ebenso bei einem deutschstämmigen Dogmusher, mit 
seinen ca. 100 Huskies.  (Hotelübernachtung in Whitehorse) 
6. Tag: Whitehorse – Dawson City 

Über den nördlichen Klondike Highway führt die heutige Etappe bis 
hinauf nach Dawson City. Alte Poststationen, Rasthäuser und kleinere 
Ortschaften erinnern unterwegs immer wieder an die Zeit des großen 
Goldrausches. Hier wird noch heute - wie zur Jahrhundertwende - nach 
Gold gegraben. Nach einen Überblick bei einem Ausflug auf den Mid-
night Dome, dem Hausberg von Dawson City, später durchstreifen 
Sie den kleinen Ort mit seinen teils noch originalen, teils liebevoll  
original restaurierten hübschen Gebäuden. Abends steht ein Besuch 

 

                  
 
von Diamond Tooth Gerties mit Casino und Cancan-Dance-Girls auf dem 
Programm. (Hotelübernachtung in Dawson City) 
7. Tag: Dempster Highway 
Heute heißt es rechtzeitig aufstehen. Es steht die nächste Tageswanderung 
auf dem Programm. Die Fahrt führt ein Stück hinauf auf  den berühmten 
Dempster Highway. Diese Schotterpiste ist die einzige Straßenverbindung 
bis hoch hinauf nach Inuvik am Polarmeer, insgesamt 730 km! Am Fuße 
der Tombstone Mountains startet die spektakuläre Tageswanderung in 
dieser so einzigartigen Umgebung. Es ist ein unvergessliches Erlebnis in 
der Tundra und Gebirgslandschaft. Geradezu überwältigend ist die 
Verfärbung der Landschaft im Frühherbst. Das schwarze Basaltgebirge 
erscheint dem Betrachter hier geradezu wie eine bizarre Mondlandschaft. 
(Hotelübernachtung in Dawson City) 
8. Tag: Dawson City – Tok 
Mit der Fähre über den Yukon River setzen Sie die Reise fort über den 
‘Top of the World Highway’. Eine der schönsten und spektakulärsten 
Höhenstraßen Nordamerikas überhaupt. Auf dieser Strecke passieren Sie 
so sonderbar klingende Ortschaften wie Chicken, Action Jackson oder 
Jack Wade Camp. Mehrfache Gelegenheiten für kurze Wanderungen. 
(Hotelübernachtung in Tok) 
9. Tag: Tok – Anchorage 

Richtung Westen führt die heutige Fahrstrecke über den Glenn Highway 
bis hinunter nach Anchorage, der größten Stadt Alaskas. Sie bestaunen 
heute unter anderem den Matanuska Glacier. Downtown Anchorage bietet 
neben diversen Museen natürlich auch Shoppingmalls in typisch amerika- 
nischem Stil. Oder vielleicht besuchen Sie auch eine der vielen Kneipen 
oder besser noch Microbreweries, das sind kleine Hausbrauereien. Ancho-
rage hält für Nachtmenschen noch die eine oder andere Überraschung 
bereit. (Hotelübernachtung in Anchorage) 
10. Tag: Anchorage – Seward 

Den Beginn der heutigen Route bildet die Fahrt entlang des Turnagain-
Meeresarms. Spektakulär ist die Flutwelle in dieser Meerenge, die hier 
zweimal täglich hereinbricht. Dann lockt ein kurzer Besuch des Portage 
Glacier, zu dem man direkt mit dem Fahrzeug vorfahren kann. Weiter geht 
es Richtung Süden auf die Halbinsel Kenai Peninsula. Die Landschaft hier 
ist gekennzeichnet durch üppige Vegetation. Zahlreiche Trails bieten sich 
für kürzere Hikes an, bevor Sie gegen Nachmittag auch eine Wanderung 
zum Exit Glacier unternehmen werden, der getrost als einer der am besten 
zugänglichsten Gletscher überhaupt bezeichnet werden kann. Kurz vor 
Erreichen Sewards besteht dann Gelegenheit zur Teilnahme an einem ganz 
besonderen Abenteuer (fakultativ): Mit dem Helikopter geht es hinauf zum 
Godwin Glacier, auf dem gelandet wird und wo bereits Hundeschlittenge-
spanne auf die Teilnehmer zu einer Kennelfahrt auf dem Gletscher warten! 
(Hotelübernachtung in Seward) 
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weiterer Reiseverlauf:Reiseverlauf:Reiseverlauf:Reiseverlauf:    
    
11. Tag: Seward 

Neben der Möglichkeit zu einer weiteren Wanderung in der herrlichen 
Gegend um Seward stehen heute einige attraktive fakultative Optionen 
zur Auswahl. Zu nennen ist dabei vor allem die Möglichkeit der Teilnah-
me an der Kenai Fjords Tour, einer sechsstündigen Ausflugsfahrt mit dem 
Schiff hinein in den Kenai Fjords National Park. Zweifellos eine der 
besten Möglichkeiten der Erkundung der maritimen Region mit hervor-
ragenden Chancen zur Tierbeobachtung und natürlich einschließlich des 
atemberaubenden Gefühls, sich in die Nähe der ins Meer kalbender Glet- 
scher zu wagen. Lohnenswert ist auch ein Besuch des Alaska SeaLife 
Centers, einem Seewasseraquarium direkt in Seward gelegen. Die Res-
taurants in Seward sind bekannt für hervorragende Fischgerichte. Lassen 
Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen! Hotelübernachtung in Seward 
12. Tag: Seward – Denali Nationalpark 

Heute heißt es Abschied 
nehmen von der Küsten- 
region am Pazifik und 
ihrem speziellen Klima. 
Zunächst wieder über den 
Seward Highway verlassen 
Sie die Kenai Halbinsel  
Und über den George Parks 
Highway führt die Route  
nördlich Richtung Denali  
Nationalpark. Wer gegen Abend an einem ca. einstündigen Gletscherflug 
in die Nahe des Mount McKinley teilnehmen möchte, hat dazu 
Gelegenheit (fakultativ). Dieses Abenteuer ist bei schönem Wetter sehr 
empfehlenswert. (Hotelübernachtung in der Nähe des Parks) 
13. Tag: Denali Nationalpark 

Ohne Frage ein weiterer Höhepunkt Ihrer Reise. Vormittags brechen Sie 
auf zur Denali Wildlife Tour. Mit einem speziellen parkeigenen Shuttle-
Bus geht es tief hinein in eine der sehenswertesten Landschaften Nord-
amerikas. Bei gutem Wetter erblicken Sie den majestätischen Mount  
Mc Kinley, mit 6193 Metern die höchste Erhebung der USA. Auch die 
vielfältige Tierwelt ist sehr beeindruckend. Mit ein wenig Glück sehen 
Sie Wölfe, Dallschafe, Elche, Karibus und Grizzly-Bären. Im Park selber 
ist ebenfalls eine Wanderung vorgesehen, bevor Sie gegen Abend wieder 
mit einem Shuttle-Bus zum Parkausgang zurück gebracht werden. 
(Hotelübernachtung in der Nähe des Parks) 
14. Tag: Denali - Anchorage 

Am frühen Nachmittag erreichen Sie wieder Anchorage, wo sich zum 
Ausklang der erlebnisreichen Reise noch eine Fülle von Möglichkeiten 
bieten. Auf dem Lake Spenard, dem größten Flugplatz für Wasserflug-
zeuge starten und landen im Sommer bis zu 800 Maschinen täglich. 
Ganz in der Nähe befindet sich das Aviation Museum, in dem Sie viele 
legendäre Flugzeugtypen bestaunen können. Wer am Ende dieser 
erlebnisreichen Reise mit den vielen frischen Eindrücken jedoch einfach 
nur Entspannen oder vor der Heimkehr nach Europa noch ein wenig 
einkaufen möchte, hat auch dafür heute ausreichend Gelegenheit. 
(Hotelübernachtung in Anchorage) 
15. Tag: Abreise 

Transfer der Reisegruppe vom Hotel zum Flughafen Anchorage oder 
individuelles Anschlussprogramm. 
(kurzfristige Änderungen im Reiseverlauf sind möglich und liegen im 
Ermessen des Tour Guides 

 
 
 

Reiseinformation 2010: Start dienstags 
 

Termine: 01.06. - 15.06.,  22.06. - 06.07.,  13.07. - 27.07., 
03.08. - 17.08.,  24.08. - 07.09.,   
Garantierte Durchführung  aller Termine ! 
 

Im Reisepreis enthalten: 
15 Tage Reise Whitehorse – Anchorage, individuelle Führung und 
Interpretation während der gesamten Reise, deutschsprachiger 
Wanderführer und Reiseleiter, 14 Hotel - Übernachtungen im DZ der 
gehobenen Mittelklasse, Alle notwendigen Transporte im klimatisier-
ten Maxivan, geführte Tageswanderungen, Fährfahrt Lynnfjord, 
Tagestour in den Denali Nationalpark, Eintrittsgelder für National-
parks, Eintrittsgelder lt. Programmbeschreibung, Airporttransfers 
Gebühr für Besuchsvisa USA 
 
 

Nicht im Preis enthalten: 
Flug, Verpflegung, Trinkgelder, Fakultative Aktivitäten, persönliche 
Extras, An- und Abreise. 
 

Preis pro Person in € 

 

ab / bis Vancouver      

DZ 

 

2430,- 

EZ 

 

4030,- 
3 u. 4 Person im Doppelzimmer auf Anfrage 
Keine Mindestteilnehmerzahl:  max. 12 Teilnehmer pro Termin, 
Wander-Details: 
Wander-Gehzeit ca. 2-5 Stunden 
Wander-Länge ca. 6-14 km 
Wander-Höhenunterschied ca. 50-550 Meter 

 
 

 

 


